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Die Stimme Norditaliens
Italiens Unternehmen
erleben viel Zuspruch in
der Welt. Nur in Rom
finden sie kein Gehör,
findet Carlo Bonomi,
der Chef des regionalen
Unternehmerverbands .

Von Tobias Pilley, Rorn

m wirtschaftlicli stagnierenden, im-
rner von neuen Hiobsbotschaften
heirngesucliten Italien ist Carlo Bo-
nomi die Stimme des Nordens und

der irn internationalen Wettbewerb erfolg-
reichen Unternehmen. Seit zwei Jahren
ist der 53 Jahre alte Okonom Vorsitzen-
der von „Assolombarda", dem lJnterneh-
anerverband für die Provinzen Mailand,
Monza und Lodi. Dort steckt die größte
Korizentration an Wirtschaftsl:raft des
Landes, mit 7 Prozent der Bevölkerung,
aber 12 Prozent des nationalen Bruttoin-
landsprodukts, 12 Prozent von Italiens
Ausfulireri und 20 Prozent alter Patentan-
nieldumgen.
„Wir haben nun zum zweilen Mal eine

Regierung, die weit weg ist von dem, was
für W'irtschaftswaclastuna nÓtig ist", sagt
Carlo Bonomi. .,Da werden Vorlagen be-
schlossen, ohne zu wissen, welclae Auswir-
kungen sie auf die reale Wirtschaft ha-
ben", findet er. Hintersrund ist zum Bei-
spiel die von der Regierung <;igekündigte
Steuer auf Plaslikverpackungen, nur um
nachher zu entdecken, class viele Produkte
der Lebensniittelbr•anche aus Gründen
der Hygiene in Plastik eingepackt werden
müssen und dass ausgerechnet in Italien
die füluenden Hersteller von Verpackungs-
maschinen gerade für Plastik sitzen. Zu-
näclist war die neue Steuer, die eine Milli-
arde Euro einbringen soli, als ökolo~~~~ische
N'laßnahrne angekündigt worden doch

aus Sicht von Bonomi ist das Ziel einfach
nur, zusátzliche Einnahmen für die Staats-
kasse zu erzeugen. Nun gebe es r.achtrüg-
lich Treffen zwischen Regierung und Fach-
leuten, doch eigentlich wìinsclae er sich,
class Entscheidungen schon von vornehe-
rein auf einer Grundlage gesicherter Fak-
ten getroffen \vürden. Gegenüber den Ge-
pflogenheiten der römisclien Politik ist
der Vorsitzende von Assolombarda damit
ein Idealist oder ein scharfer Kritiker.

Das hängt damit zusammen, class in
Mailand viele Unternehmen aktiv sind,
die sich nach dem Weltmarkt und nicht
nach der rön-rischen Politik richten. Aktiv
als Lobbyisten und in der Konuuunikati-
on sine! in Italiens C)ffentlichkeit eher clie-
¡enigen Unternehmer etwa in Rom und
Süditalien, die vom italienischen Markt
abhümgen und von der Politik. Die Per-
spektive in Mailand ist dagegen aus der
Sicht von Bonomi: .,Wir sclaauen nicht
nur in Richtung Weltmarkt, wir sind Teil
davon". Aus seiner Sicht gibt es Iángst kei-
nen Wettbewerb mehr zwischen europái-
schen Lündern sondern zwischen Regio-
nen wie der Lombardei mit Mailand einer-
seits und Baden-W'ürttemberg oder Bav-
ern auf der anderen Seite. Entscheidend
sind für ihn die Dimensionen der Stádte,
ihre Anziehuwiskraft auf Talente und die
Vielfalt der vertretenen Branchen.

Leider gebe es inzwischen in Nordita-
lien erfolgreiche italienische l!nterneh-
mer, die auf dem Weltmarkt aktiv seien,
die nun die Meinung verträten, dass sie
eigentlich Italien gar nicht brauchten,
im Zweifel auch anderswo arbeiten und
produzieren könnten. Andere fühlten
sich zwar immer noch im Heiniatland
verwurzelt, cloc.h gerade aus norditalieni-
scher Sicht sehe man die Standortnach-
teile gegenüber der Schweiz oder C)ster-
reic.h. „Dann sibt es einen Gurnnaiband-
effekt: nian Iáuft los mit dem Weltmarkt
und wird dann zurückgeholt, \veil das ei-
gene Lanci auf der St elle tritt." Solche
Kritik am wirtschaftlichen Umfeld situ!
in It alien derzeit nicht unbedingt popu-
i<ir. lrn Gegenteil: Einer der großen Zei-
tungsveriage italiens, unter andereni
mit dem römischen „Messaggero" und
unternehmeriscli verbunden mit Aktivi-

tüten in der Baubranche, hat nun lieber
eine Neidkampagne gegen Mailand los-
getreten.

Der 53 Jahre alte Bonomi, geboren 50
Kilometer östlich von Mailand in Crema,
kann sich gegenüber Kritik am Unterneh-
merlager ganz gelassen zeigen. Er hat sei-
ne unternehmerischen Aktivitüten nicht
geerbt, sondern ist Unternehmer der ers-
ten Generation. Er schätze es, auch in kri-
tischen Situationen selbst entscheiden zu
künnen, meint er. In fríil eren Zeiten, als
leitender Arigest:ellter größerer Unterneh-
men, habe er allzu oft eine vorgefertigte
Namensliste mit Entlassungskandidaten
bekommen, otune Flexibilit<it iür sozialen
Status oder Familieneinkommen der bis-
herigen Mitarbeiter. Als selbstündiger Un-
ternehmer sind ihm Entscheidungen über
Entlassungen offenbar erspart geblieben.
Zunächst Batte Bonomi ein Informatikun-
ternehmen áeUründet und sp<iter wieder
verkauft. Dann zog es ihn zurück in die
Medizinbrnnche, wo er als Manager gear-
beitet hatite. Dort übernahni er ein Spezi-
alunternehnien, das er inzwischen weiter-
entwickelt hat. Unter dem Firmennamen
,.Sidarn" entwickelt und verkauft Bonomi
Verpackungen für Infusionen, Kontrast-
stof fe, Cheniotherapie oder Kunststoffka-
nüle etwa für kianstliche Ernährurng. Mit
seinen 100 Mitarbeitern ist er dabei aktiv
in Mirandola, einem erfolgreichen Clus-
ter der Medizintechnik in der Nühe von
Mantua.
Bonomi steckt selbst zehn Prozent des

Umsatzes in Entwicklung und Forschung
und ist mit seiner Verpackungstechnik
Partner von irrternationalen Pharmakon-
zernen. Zugleich sieht er es als gesell-
schaftliche Pflicht an, sich elu-enanitlich
zu engagieren, für die Betreuung von Tu-
rtiorpatienten einerseits, andererseits
auch seit zwanzig Jahren im Unterneh-
merveiband Confindustria. Dort war Bo-
nomì schon im Vorstand cler Jungunter-
nehnaer einer von denen, die 2000 mehr
Ehrgeiz für die wirtschaflliche Entwick-
lung von Mailand gefordert hatten, und
zudem eine Kandidatur Mailands für die
Weltausstellung Expo (die schließlieh
2015 stattfand). Nun gilt Bonomi als aus-
sichtsreicher Bewerber für die Wahl des
neuen nationalen Prüsidenten 2020.
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